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Viva! Le chaim! 
Kurz nach Silvester - das Raketenknallen und Gläserklirren 
beim Anstossen aufs neue Jahr hallt noch in unseren Ohren 
nach - bekommen wir als Heilsi-Familie eine tolle Jahres-
losung: „Ich lebe, und ihr sollt auch leben.“ 
 

Viva! Le chaim! Man könnte meinen, Jesus sei in bester Fest-
laune an irgendeiner Party mitten in Jerusalem und spreche 
hier einen ‚Toast‘ aus. Einen ‚Toast aussprechen‘ war im 19. 
Jahrhundert eine Sitte unter den englischen Lords, ein Stück 
geröstetes Brot in den Wein zu geben, damit dieser besser 
schmeckte. Jesus spricht diesen ‚Toast‘, diesen Wunsch „Ich 
lebe, und ihr sollt auch leben‘“ aus, nachdem er seinen     
Jüngern die Füsse gewaschen hat und sie gemeinsam das 
Passahmahl genommen haben, Brot und Wein. Kurz bevor er 
verhaftet, geschlagen, ans Kreuz genagelt wird und qualvoll 
stirbt. Aber Jesus bleibt nicht leblos! Seine Auferstehung     
bezeugt klar und deutlich, dass Gottes Kraft dem Tod alle 
Macht genommen hat, und dass das Leben, das Leben aus 
Gott, den Sieg hat! Jesus machte seinen Jüngern damals und 
uns als Heilsi-Familie heute Mut, zu leben, wie er gelebt hat. 
 

Vielleicht fühlst du dich in Partystimmung und könntest gleich 
fröhlich in Jesu ‚Toast‘ einstimmen. Vielleicht aber bist du    
gerade so am Überleben oder du durchlebst eine Durststrecke 
und die Lebensfreude ist dir abhanden gekommen. Es kann 
auch sein, dass es bei dir in einem Lebensbereich ‚tötelet‘ und 
du dich innerlich aufs Ableben dieses Bereichs gefasst 
machst. Und gerade da hinein spricht Jesus: „Ich lebe, und du 
sollst auch leben!“ Er weiss, wie das geht, schliesslich hat er 
seinen eigenen Tod überlebt.  
 

Jesus sagt weiter: „Ich bin in meinem Vater und ihr in mir 
und ich in euch.‘“ Ist eine engere, intimere Beziehung über-
haupt möglich, als die, die Jesus hier anbietet? Er ist in        
seinem Vater, ist eins mit ihm… und wir sind in ihm… und er 
in uns. Genau dieses Eins-Sein, diese Nähe, dieses Mit-
einander war Gottes Absicht schon damals, als er das Leben 
des Menschen erschaffen hat. Und durch Jesu Erlösungswerk 
dürfen wir wieder Teil dieser lebensspendenden Gemeinschaft 
sein, ganz nahe am Herz des Vaters.   
 

Wie immer deine Lebensumstände aussehen mögen, Jesus 
bietet dir seine Lebenskraft an. Er will, dass du lebst, nahe bei 
ihm. Seine Lebenskraft möge dich neu beleben, durchfluten 
und stärken!                             Herzlich, Elisabeth Giger 
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und  
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- Jesus -  
 

Johannes 14,19 
  
 



Kreuz und quer  
Was für ein besonderer Moment… in mehrfacher        
Hinsicht.  Claudia, Cordula, Hanna, Jann, Michael, 
Priska und Sandra liessen uns anlässlich der       
Freundeskreis-Aufnahme als Heilsi-Family frisch 
und ermutigend teilhaben, was ihnen in ihrer Bezie-
hung mit Gott wichtig (geworden) ist und, wie sie     
ihre Geschwister hier im Korps schätzen. Erich führte 
durch diesen besonderen Moment und gab jedem der 
neuen Freunde einen persönlichen Bibelvers mit auf 
den Weg.  
 

Kontakte zur Heilsi Davos gab es über die unter-
schiedlichsten Kanäle bzw. Gefässe. Unter anderem  
über den Job beim Sozialdienst, den Spielträff, das 
fresh up, das frühere Praise & Pray, die ursprüngliche 
OASE etc. Am Anfang aller Kontakte aber standen 
letztlich Personen - Kolleginnen, Freunde, Familien-
mitglieder, die eingeladen, vorgelebt und gebetet    
haben. Jemand sagte, ausschlaggebend für diesen 
Schritt wäre gewesen, dass Jesus spürbar das        
Zentrum unserer Gemeinde sei. Dass dies so sein 
soll, haben wir uns schon lange auf die Fahne        
geschrieben. Dass dies aber auch so wahrgenommen 
wird, hat fest berührt und freut uns.  
 

Musikalisch umrahmt wurde der GD von Sandrine, 
Matthias und Tom. Ein wichtiges Element. Haben 
doch zwei der neuen Freunde erwähnt, dass sie am 
Anfang gerade von der Musik und den Liedern ange-
sprochen gewesen seien. Wir wurden durch die 
Zeugnisse der sieben neuen Freunde tief ermutigt. 
Ja, wir wollen als Heilsi weiterhin ein „Ort der Begeg-
nung, der Erfrischung und der Zurüstung‘“ sein und   
– verbindlich ☺ – alles geben, um weiterhin der 
Landschaft Bestes zu 
suchen. Es gebe         
nämlich 'da draussen' 
noch einige Leute, die 
auf der Suche nach 
Sinn und Bedeutung für 
ihr Leben seien, meinte 

einer der ‚neuen Freunde‘.         David Künzi 

Highlights der letzten Wochen 



Wir freuen uns sehr über die Bereitschaft 
von Renzo, die Verantwortung fürs          
Ressort Technik zu übernehmen. Es ist 
ein wichtiger Schritt in einer wachsenden 
Gemeinde, dass die Verantwortung 
(nicht ‚nur‘ für einzelne Angebote, son-
dern für ganze Bereiche) auf mehrere 
Schultern verteilt ist. Renzo wurde im 
Gottesdienst für seinen Dienst gesegnet 
und ich habe ihn gebeten, in ein paar 
Sätzen zu erzählen, was sein Ressort    
beinhaltet, was seine Motivation ist: 
Als „Ressortleiter Technik“ bin ich für die 
Koordination, die Einführung der Techniker 
in die Tontechnik und für die Lösung       
technischer Probleme zuständig. Technik      
interessiert mich schon von klein auf und 
darum freut es mich besonders, dass die 
Heilsarmee Davos mir das Vertrauen          
zukommen lässt und ich diese Aufgabe 
übernehmen durfte. Letztes Jahr hatte ich 
im Neujahrs-Gottesdienst folgenden Vers 
gezogen "Dient einander, ein jeder mit der 
Gabe, die er empfangen hat..." (1. Petrus 
4,10 ). So möchte ich meine Stärken ein-
setzen für Gott. Ich denke, das ist der richtige Platz in der Heilsarmee Davos 
für mich: im Hintergrund zu wirken für eine gute Sache. Ich liebe die Musik 
und es macht richtig Freude, hinten am Mischpult. Meinem Team möchte ich 
einen grossen Dank aussprechen. Ohne die grosse Mithilfe aller Techniker/
innen wäre es nicht möglich dies zu meistern!                     Danke, euer Renzo 
 

Danke, Renzo - und euch ALLEN, die ihr euch irgendwo einbringt. Einiges 
sieht man ganz konkret (vielleicht auch vorne auf der Bühne), viel Ent-
scheidendes passiert aber im Hintergrund und ist so wertvoll!!! 
 

Fast täglich danken wir Gott 
für die neuen Räume - wir 
haben schliesslich auch wäh-
rend rund 9 Jahren intensiv 
dafür gebetet ;) Es ist ein-
fach ein riesiges Geschenk…!  
Michelle, Toni und Sandra L. 
haben den Jugendräumen 
noch etwas Pfiff verliehen: 
die Kids/Teens sind begeis-
tert - wir auch! DANKE von 
Herzen! 



Wie jedes Jahr bekamen alle Heilsi-Kids und -Teens ab 10 (plus die vier  
AssistentInnen vom Kinderclub) nebst einem kleinen Geschenk einen Gutschein 
für ein Znacht mit Spielabend. Ende Januar trafen wir uns zu Hamburger und 
Hotdogs (DANKE, Anna, Michelle und Ruth: es war soooo fein!!). Daneben 
gabs spannende Diskussionen, lustige Spiele und wertvolle Begegnungen.  
Begleiten wir diese jungen Menschen mit unseren Gebeten, damit sie ihren 
Platz im Leben finden und Gott ihr Leben ganz anvertrauen... 



Zahlreiche BesucherInnen haben sich zum 
Gottesdienst der Davoser Freikirchen 
in der Pauluskirche zusammengefunden. 
Miteinander wurde gesungen, gebetet, 
zugehört und am Schluss beim Apéro aus-
getauscht. Zwei Zeitlinien haben sich in 
diesem Gottesdienst getroffen. Auf der    
einen Seite hat der Referent, Alex 
Schaub, die Zeitachse der Bibel aufge-
nommen und einen Überblick über die 
Geschichte Gottes mit den Menschen gegeben. Wie Gott sich von Anfang her 
bemüht hat, in Beziehung zu den Menschen zu treten, sie zu segnen und einen 
Bund mit ihnen zu schliessen: Angefangen bei Adam und Eva, Noah, vor allem 

aber mit Abraham und seinen Nachkommen, hin zum Volk     
Israel und uns heute, die wir durch Jesus Christus und seinen 
neuen Bund Anteil haben können an den Verheissungen Gottes. 
In einem zweiten Teil des Gottesdienstes wurde die heutige 
Zeitlinie beleuchtet: Vier Personen haben von den bisher in      
Davos statt gefundenen Märschen erzählt und Bilder dazu      
gezeigt. Der „Marsch des Lebens“ dient dazu, uns sensibel zu 

machen für die Gefahr des Antisemitismus. Die Geschichte von Davos ist          
- leider - auch davon betroffen. Immer wieder wurde auch darüber berichtet, 
was während des zweiten Weltkrieges in unserer Landschaft geschehen ist. 
Sich mit der Geschichte auseinander zu setzen bedeutet auch, etwas zu lernen 
für die Gegenwart und Zukunft. Wie gehen wir mit Menschen um, die ‚anders‘ 
sind als wir? Welche Erwartungen stellen wir an sie? Wie handeln wir (mit    
Worten und Taten), wenn sie uns fremd sind und bleiben? Es ist gut und wich-
tig, sich diesen Fragen zu stellen, gerade auch in Davos. Wir wollen eine Stadt 
sein, in der wir einander mit Respekt begegnen und voneinander lernen. Dieser 
Gottesdienst wollte bewusst ein Zeichen dazu setzen.        Stefan Pfister (EMK) 
 

Stimme aus dem Rathaus 
Liebe Freunde, I`m back from the US und wieder voll im Berufs- und Politalltag. 
An der letzten Sitzung im Jahr 2019 mit anschliessendem Weihnachtsessen         
- welches wir selber bezahlen müssen ;) - waren die Finanzen das Hauptthema. 
Um es vorweg zu nehmen: die Davoser Finanzen sind wieder gesund und es ist 
auch wieder möglich, für die Zukunft zu investieren. In den nächsten fünf Jahren 
werden in Davos im Schnitt ca. 34,7 Millionen Franken investiert. Auch die     
Schulden konnten massiv reduziert werden. Das ist ein grosser Verdienst                   
unseres Landammanns Tarzisius Caviezel. Er ist im Kleinen treu und nun funktio-
nieren auch die grossen Dinge wieder (biblisches Prinzip, siehe Lukas 16).        
Leider ist    unser Spital noch auf der Intensivstation, da wird es noch sehr ein-
schneidende Massnahmen brauchen. Die erste Sitzung im Januar ist auch immer 
sehr feierlich. Hanspeter Ambühl wurde neuer Landratspräsident (Höchster     
Davoser) und eine Mehrheit wählte mich zum Landratsvizepräsidenten. Es ist für 
mich eine grosse Ehre und Würdigung meiner bisherigen Arbeit im Davoser     
Parlament. Bitte betet für die Gesamterneuerungswahlen im Juni in Davos. 
                                                                                        Christian Thomann 



Rückblick:Rückblick: 

Bestseller-Autor spendet Buch-Erlös an Heilsarmee-Haus 
Richard Brox ist der wohl bekannteste Ex-Obdachlose 
Deutschlands. Sein autobiografisches Buch „Kein Dach 
über dem Leben“ wurde zum Bestseller. Der 55-Jährige, 
der ab 1985 während mehr als 30 Jahren auf der Stra-
ße lebte, kennt viele Wohnungslosenheime in der Bun-
desrepublik genau und kooperiert eng mit dem Heilsar-
mee-Haus in der Göttinger Innenstadt. „Das Haus ist 
für mich das Vorzeigeprojekt für Obdachlosenheime 
in Deutschland und es ist eine Schande, in welchem Zu-
stand es sich befindet.“ Deshalb hat sich der Autor entschlossen, den komplet-
ten Erlös seines neuen Buches – nach Abzug der Steuern – dem Heilsarmee-
Haus zu spenden. Dabei könnte es sich um eine beträchtliche Summe han-
deln: Brox’ Erstlingswerk hielt sich 23 Wochen lang in der Spiegel-
Bestsellerliste.                                                                Göttinger Tageblatt 
 
 

> Film „Unter Null“ von Günter Wallraff zur Thematik: https://vimeo.com/20403566  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pakistan - 40 unschuldige Christen nach 5 Jahren Haft freigesprochen 
Diese fünf Jahre Haft waren ein Albtraum für diese 
Christen, die wegen Mordes verurteilt worden waren. 
Zwei von ihnen starben im Gefängnis aufgrund man-
gelnder medizinischer Versorgung. Am 29. Januar ver-
kündete das Oberste Gericht von Lahore sein Urteil: 
Freispruch! Mit der wiedergewonnenen Freiheit beginnt 
auch der Kampf um Anerkennung als vollwertige Bür-
ger... Die beiden Selbstmordanschläge auf ihre Kirchen 

im Jahr 2015, die 17 Tote und 80 Verletzte forderten, hatten bei den Christen 
von Yohanabad, einem christlichen Quartier von Lahore, Wut ausgelöst. Sie 
warfen der örtlichen Polizei vor, untätig zugeschaut und die Gebäude nicht   
beschützt zu haben... Die Medien nutzten die Nachricht, um die Feindseligkeit 
gegenüber der christlichen Gemeinschaft zu schüren. In der Folge wurden die 
42 Christen verhaftet und wegen Mordes angeklagt. Bereits im Mai 2018   
brachte Senator Farhatullah Babar den Fall zur Sprache. Er forderte, dass die 
Terrorismus-Anklage gegen die verhafteten Christen abgewiesen werde:      
Anschliessend erklärte der Sonderausschuss für Menschenrechte des pakistani-
schen Senats, «die Terrorismus-Anklage gegen die verhafteten Christen sollte 
fallen gelassen und sie sollten vor ein Zivilgericht gestellt werden.»  
In der Zwischenzeit hat die Medienwirkung um die Freilassung von Asia Bibi 
bestimmt die Haltung der Behörden beeinflusst. Ein hoher Beamter sagte     
sogar: «Wir alle sind bereit, der extremistischen Mentalität ein Ende zu setzen 
und das Land in eine tolerante und gemässigte Gesellschaft zu verändern.» Ein 
positives Echo für die pakistanischen Christen, die als Bürger zweiter Klasse  
behandelt werden? «Wir möchten, dass die Regierung den Christen den Rang 
und das Recht einräumt, die ihnen zustehen», hoffen sie.             open doors 

(Inter)national 



 Programm März 

 
 

   
 

Sonntag 01. 16.30            Gebet 
  17.00      Gottesdienst: „40 Tage Kraft tanken“ 
   Spiel- & Kidsträff 
Donnerstag 05. 18.30 Gebetsträff 
  19.30 Gesprächskreis „40 Tage Kraft tanken“: 
   „Die Kraft der Beziehung zu Gott“ 
Freitag 06. 16.00 Korpsleitungsrat@Heilsi 
  18.00 Heilsi-Znacht 
  20.00 Weltgebetstag, Kirche St. Johann 
Samstag 07. 17.00 Gottesdienst im Alterszentrum Guggerbach  

_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Sonntag 08. 16.30         Gebet 
  17.00      Gottesdienst: „40 Tage Kraft tanken“ 
   Spiel- & Kidsträff 
Mittwoch 11. 09.15 Spielträff für Kids bis 1. KiGa (ausgebucht!) 
  14.00 Kinderclub für Kids ab 1. KiGa 
Donnerstag 12. 19.30 Gesprächskreis „40 Tage Kraft tanken“: 
   „Die Kraft, die dich ans Ziel kommen lässt“ 
Fr-So   IEEP-Weekend, Waldegg 
Freitag 13. 19.00 chill out für Kids & Teens ab 10 

_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Sonntag  15. 09.30 Heilsi-Brunch 
   Ferien der Offiziere (17.-30. März)* 
Dienstag 17. 18.00 Teensträff bei Sprengers (mit Anmeldung) 
Donnerstag 19. 18.00 Gebetsträff 
Freitag 20. 12.00 Zmittenand, evang. Kirchgemeindehaus 

_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Sonntag 22. 16.30 Gebet 
  17.00 Gottesdienst  
   Spiel- & Kidsträff 
Mittwoch 25. 09.15 Spielträff für Kids bis 1. KiGa (ausgebucht!) 
Samstag 28.  Seminartag zum Thema ‚Gottesdienst‘, Bern: 

Theologische Grundlagen, Impulse, Workshops  

_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Sonntag 29. 16.30 Gebet 
  17.00 Worship-Gottesdienst, Spiel- & Kidsträff 
   Kollekte zu „teilen & beten“ 
 

*Im Notfall ist Erich Schneider Ansprechperson: 081 413 20 21 

 
  

Maj. David & Marian Künzi 
Bahnhofstrasse 11  7270 Davos Platz 

  081 413 54 23  076 541 40 50 
                                   davos.heilsarmee.ch 



 Programm April 

     

 
Mittwoch 01. 12.00 IEEP (Biblischer Unterricht) 
Donnerstag 02. 18.00 Gebetsträff 
Freitag       03. 18.00 Heilsi-Znacht 
Samstag 04. 18.00 „Christus im Passahfest“, Pauluskirche  
   (mit Anmeldung - siehe Infos) 
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Sonntag    05. 17.00 Gottesdienst der Davoser Freikirchen  
   „Der wahre Sabbat - Christus im Ruhetag“,  
   Pauluskirche (mit Spiel– und Kidsträff) 
Dienstag 07. 18.00 Teensträff bei Sprengers (mit Anmeldung) 
Mittwoch 08. 09.15 Spielträff für Kids bis 5 (ausgebucht!) 
  14.00 Kinderclub für Kids ab 1. KiGa 
Freitag 10. 19.30 Andacht im Hotel Seebüel 
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Sonntag 12. 16.30 Gebet 
  17.00 Oster-Gottesdienst   
   Spiel- & Kidsträff 
Mittwoch 15. 12.00 IEEP (Biblischer Unterricht) 
Donnerstag 16. 18.00 Gebetsträff 
Freitag 17. 19.00 chill out für Kids & Teens ab 10 
Samstag 18. 17.00 Alterszentrum Guggerbach 
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Sonntag 19. 16.30 Gebet 
  17.00 Gottesdienst mit M. & E. Brunner (DC) 

   Spiel- & Kidsträff 
Mittwoch 22. 09.15 Spielträff für Kids bis 5 (ausgebucht!) 
  12.00 IEEP (Biblischer Unterricht) 
Freitag 24. 20.00 Adonia-Konzert (Teenschor & Band) in der 

Aula SAMD: „Maria Magdalena“ 
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Sonntag 26. 16.30 Einrichten der Aula für den Kinder-Ferienclub 
  Kein Gottesdienst 

 
 
 

Mo - Fr ♥ 14-17 Uhr ♥ Kinder–Ferienclub  
für Kids ab 1. KiGa bis ca. 6. Klasse, Aula SAMD 

Thema: „KFC sucht die Superhelden…“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Freitag  1.5.  16.30 Apéro und Rückblick auf den Kinder-Ferienclub 
                     für alle Interessierten (Aula SAMD) 

 
 
 
 

Maj. David & Marian Künzi 
Bahnhofstrasse 11  7270 Davos Platz 

  081 413 54 23  076 541 40 50 
                                   davos.heilsarmee.ch 



Special Events und Gottesdienste auf einen Blick 
06. März * 20.00 * Weltgebetstag in der Kirche St. Johann zum Thema 
    „Steh auf, nimm deine Matte und geh!‘ mit Liturgie 
    aus Simbabwe. DANKE, Rita, für deinen Einsatz! 
15. März * 09.30 * Heilsi-Brunch: HelferInnen sind SEHR willkommen,
    meldet euch bitte bei Judy (079 581 13 33)  
20. März * 12.00 * Zmittenand, evang. Kirchgemeindehaus 
04. April * 18.00 * „Christus im Passahfest“ Pauluskirche (mit Anmeldung!) 

05. April * 10.00 * Gottesdienst der Davoser Freikirchen, Pauluskirche 
    „Der wahre Sabbat“ - Christus im Ruhetag‘ 
19. April * 17.00 * Gottesdienst mit Eva und Markus Brunner, unseren 
    genialen Divisionschefs ☺ 
24. April * 20.00 * Adonia-Konzert, Aula SAMD. Ein Teenschor mit Band 
    führt das Musical ‚Maria Magdalena‘ auf 
Mo 27. April - Fr 1. Mai  Kinder-Ferienclub in der Aula SAMD 
 

Beachte auch den Flyerständer in der Heilsi... 
 
„Kraftquellen für den Glauben im Alltag"  
Bereits durften wir einige ermutigende Gottesdienste und     
Gesprächskreise miteinander erleben und wir hoffen und     
beten, dass dir auch die tägliche Lektüre Kraftquellen eröffnet 
und dein Glaube wachsen darf. Weitere Anlässe im März sind 
geplant (siehe Flyer). 
 
teilen & beten 

 

Die Heilsarmee ist in über 
130 Ländern tätig. Mit der 
Solidaritätsaktion „teilen & 
beten“ wird gezielt       
die weltweite Korpsarbeit     
unterstützt. Es geht also 

um den ‚geistlichen Bereich‘: für diesen wichtigen Teil der Heilsarmeearbeit       
können keine allgemeinen Spendengelder eingesetzt werden. Deshalb ist es 
umso wichtiger, dass wir ein Zeichen setzen und Solidarität mit den materiell 
ärmeren Territorien zeigen. Wir sammeln wieder für die fünf Partnerterritorien 
*Singapur, Malaysia & Myanmar *Frankreich & Belgien *Spanien & Portugal 
*Nigeria *Ost-Indien & Nepal und beten für die dortige Arbeit der Heilsarmee.  
Möglichkeiten zum Verzicht gibt es viele ☺... Bewege vor Gott, was bei dir dran 
sein könnte. Die Aktion dauert vom 26. Februar bis 09. April.  
Im Gottesdienst vom 12. April gibts eine Spezialkollekte für „teilen &      
beten“. Gerne kannst du deinen Beitrag auch per Einzahlungsschein über-
weisen oder in ein Couvert stecken  (je mit Vermerk „teilen & beten“), wenn du 
an diesem Sonntag nicht im GD sein kannst, aber gerne etwas spenden       
würdest. Remember: auf dem Geben liegt Segen :) 

Infos  



Rückblick:Rückblick: 

04. April: Christus im Passahfest 

Die Davoser Freikirchen laden ein zum Seder-
mahl unter der Leitung von Aaron, messiani-
scher Jude. Anhand einer jüdischen Sedertafel 
mit allen traditionellen Symbolen wie un-        
gesäuertem Brot, bitteren Kräuter und den     
Kelchen, die zusammen die Geschichte des     
Erlösungsplanes Gottes erzählen, wird die      
Bedeutung der Passah-Symbole erklärt. Es wird gezeigt, wie Jesus im 
Obergemach zusammen mit den Jüngern das Passahmahl gefeiert hat, als 
er das Abendmahl einsetzte, um damit auf seinen Tod und seine Auferste-
hung hinzuweisen. Eine anschauliche Hilfe, um neu zu sehen, was das   
Leiden und Sterben Jesu für uns bedeutet, indem wir einige der Symbole 
verstehen, die schon seit Jahrhunderten von Gottes Erlösungsplan ge-
sprochen hatten. Die Feier findet um 18.00 Uhr in der Pauluskirche statt, 
auch Kinder und Jugendliche (ab 14) sind herzlich willkommen. Die Teil-
nehmerzahl ist beschränkt auf 50 Personen. Verbindliche Anmel-
dungen ab 6. März bis 20. März an stefan.pfister@emk-schweiz.ch. 
 

05. April: Der wahre Sabbat - Christus im Ruhetag 
Als Davoser Freikirchen feiern wir um 10.00 Uhr Gottesdienst in der Pau-
luskirche. Referent ist Aaron, der uns als messianischer Jude die Verbin-
dungen zwischen dem Alten und Neuen Testament näher bringt. Ruhe ist 
etwas, das wir alle brauchen - nicht nur für unseren Körper, sondern auch 
für unsere Seele. Was war eigentlich die ursprüngliche Bedeutung des 
Sabbats? Und was bedeutet dies für uns heute? Diesen Fragen geht Aaron 
in seiner Predigt nach.  

 

„KFC sucht die Superhelden…“ 
Der Kinder-Ferienclub ist einer der Höhepunkte in unserem 
Heilsi-Jahr. Was für ein Privileg, während einer Woche mit so 
vielen Kids ein abwechslungsreiches Programm mit viel Tief-
gang erleben zu dürfen… Wir wünschen uns fest, dass der KFC 
auch in deinem Herzen und deinen Gedanken verankert ist! 
Schau doch mal vorbei ☺ DANKE auch für deine Gebetsunterstützung: wir sind 
fest auf das Wirken des Heiligen Geistes und auf Bewahrung bei allen sportli-
chen (und sonstigen) Aktivitäten angewiesen. Am Freitag, 1. Mai, um 16.30 
bist du herzlich zum Abschluss-Apéro eingeladen.  
Kinder-Ferienclub: 27. April bis 1. Mai 2020@Aula SAMD. 
 

Neue Homepage 
David hat die Homepage neu gestaltet (von Jimdo nach Wordpress), weil das 
vorherige Setting nicht mehr handyfreundlich war. Wirf doch mal einen Blick 
rein... www.davos.heilsarmee.ch ☺ 
 

Abwesenheit der Offiziere 
17.-30. März: Ferien. Ansprechperson ist Erich Schneider (081 413 20 21) 



 

Dank 
• Für das grosse Geschenk, das Jesus allen Menschen gemacht 

hat. „Es waren nicht die Nägel, die Jesus am Kreuz festhielten. 
Es war Liebe.“ (Max Lucado)  

• Für die wertvolle Kampagne: echte Kraftquellen für den Glauben 
• Für all die offenen Türen und den Goodwill vieler… 
• Für Gottes Schutz 
• Für… überlege dir einen Moment, wofür DU dankbar bist! 
 

 

 

 

 

Fürbitte 
• Für erweckte , die nach Gott fragen, seinen Willen suchen 
• Für das Team und die TeilnehmerInnen des Kinder-Ferienclubs 
• Für Grosszügigkeit bei der Solidaritätsaktion „teilen & beten“  
• Für die Heilsarmee-Leitung (inter-)national: die Entscheidungs-

trägerInnen brauchen viel Weisheit, Mut, Kraft und Gesundheit 
• Für die vielen Rescue-Teams (auch von der Salvation Army), die 

weltweit an den diversen ‚Feuer-Fronten‘ stehen 
• Für unsere verfolgten Geschwister weltweit 
• Für… bete speziell für eine Person, die dir jetzt gerade in den 

Sinn kommt 
• „Betet für den Frieden Jerusalems.“ Psalm 122,6 

Lasst euch 
durch 

nichts vom 
Gebet 

abbringen. 
 
 

 1. Thessalonicher 5,17 

 

Der  
Corrie ten Boom 

 
 

Die Auferstehung Christi macht 
offenbar, dass wir Zukunft haben. 
Leiden und Tod verlieren dadurch 
nichts von ihrer Bitterkeit, aber sie 
erscheinen in einem neuen Licht. 

  

Dietrich Bonhoeffer 



Maj. David & Marian Künzi 
Heilsarmee  
Bahnhofstrasse 11 
7270 Davos Platz 
 

Phone: 081 413 54 23  
Mobile: 076 541 40 50  
 
 

davos.heilsarmee.ch 
heilsarmee.davos@heilsarmee.ch 
 
 

PC: 70-7584-9 
IBAN: CH20 0900 0000 7000 7584 9 

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag… 

 

... und wünschen allen 

Gottes Segen und Frieden! 

Schaffe mir, 

Gott,  

ein reines 

Herz  und  

gib mir  

einen neuen,  

gefestigten 

Geist! 
 

Psalm 51,10 

März 

03. Lena 
06. Rita  
07. Gioia 
09. Janosch 
11. Priska 
13. Laura 
19. Rolf 
19. Timea 
26. Nicolas 
29. Nina 

April 
05. Flavia 
15. Quinn 
16. Reto 
20. Margrit Z. 
25. Andrea 
28. Michelle 
29. David 


